
Naturschutztag 2013 

Arbeiten beim Riedmattweiher am 19. Kantonalen Naturschutztag 

 

Strahlend schönes Herbstwetter erwartete die motivierte Gruppe von Helferinnen und Helfern am 

Naturschutztag, welcher der NVM (Naturschutzverein Muttenz) organisiert hatte. Wie in den letzten 

Jahren wurde beim und in der Umgebung des Riedmattweihers gearbeitet.  

Nach der Begrüssung und einer kurzen Einweisung vom Präsidenten des NVM, Fredi Mürner, wurde 

tatkräftig losgelegt. Eine Gruppe von Freiwilligen baute einen kleinen Damm aus geflochtenen 

Weidenästen und Erde. Nun staut sich das Wasser vom Überlauf des Riedmattweihers in dem neu 

gebauten kleinen Tümpel. Wir sind gespannt, was sich zukünftig in diesem neuen feuchten 

Lebensraum alles entwickelt und beobachten lässt. 

Eine andere Gruppe von Helferinnen und Helfern hat mit dem Bau eines neuen Bienenhotels 

begonnen. Als Baumaterial wurden wieder Weidenäste verwendet. Mit den biegsamen Weidenästen 

will der NVM in Form einer Laube einen Witterungsschutz für Nisthilfen der Wildbienen schaffen.  

Vis a vis des Riedmattweihers, entlang des Riedmattbachs haben Mitarbeiter des Werkhofs Muttenz 

vorgängig ein paar Bäume gefällt.  

Das Schnittgut wurde von einer weiteren Arbeitsgruppe auf Haufen gestapelt und soll als Unterschlupf 

für Kleintiere liegen bleiben. In diesem Bereich bekommen nun Sträucher und Kräuter mehr Licht und 

können sich besser entwickeln. Das Gebiet um den Riedmattweiher ist ein wunderbarer Lebensraum 

für verschiedene Tier und Pflanzenarten. 

Für Besucher ist die Aussicht vom Holzsteg beim Weiher oder auch vom Bockhübelweg weiter oben 

sehr zu empfehlen. Man bekommt einen guten Überblick über die strukturelle Vielfalt des 

Naturschutzgebiets Zinggibrunn, welches seit 2010 als Objekt von regionaler Bedeutung im Inventar 

der geschützten Naturobjekte des Kantons Basellandschaft aufgeführt wird. 

Nach getaner Arbeit liessen sich die Helferinnen und Helfer die leckere Kürbissuppe, die Corinne 

Klossner gekocht hatte, schmecken. Dazu gab es frisches Brot, Fleisch, Käse und verschiedene 

Getränke. Kaffee mit appetitlichem Kuchen von Barbara Leupin und muntere Gespräche rundeten den 

gelungenen Morgen ab.  
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